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GREAT EIGHT BAND TECH-RIDER 
 
Der Tech-Rider ist als allgemeiner, grundsätzlicher Orientierungsvorschlag und nicht als zwingend 
notwendige Vorgabe zu verstehen und kann daher je nach Möglichkeiten angepasst werden. In diesem 
Sinne ist bei der Beschallung durch eine vom Veranstalter gestellte Anlage folgendes zu berücksichtigen: 
 

1. Die GREAT EIGHT BAND ist darauf angewiesen, dass ein klarer und transparenter Klang der 
gesamten Gruppe, im Besonderen des zum Teil mehrstimmigen Lead- und Backinggesanges, der 
frequenziell umfangreichen Keyboard- und Gitarrensounds und der Brass-Section gewährleistet ist. 

2. Die PA muss der Größe des Veranstaltungsraumes, der Zuhörerzahl und der Soundvorstellung der 
GREAT EIGHT BAND angemessen sein. Die PA muss genug Headroom (auch im Bassbereich!) 
zulassen, um angemessene Konzertlautstärke fahren zu können. Die PA muss so gewählt bzw. 
aufgestellt sein, dass sich im gesamten Publikumsbereich ein gleichmäßiges, homogenes Klangbild 
ergibt. 

3. Die Backline (s. dazu unter Sonstiges) wird komplett von der GREAT EIGHT BAND gestellt. 
4. Der Veranstalter trägt dafür Sorge, dass in wichtigen Bereichen des technischen Equipments 

Ersatzgeräte bzw. Ersatzteile vor Ort sind, um bei Problemen einen reibungslosen 
Veranstaltungsverlauf zu gewährleisten. 

5. Ein gelernter Ton-Mischer (Techniker-FOH) wird vom Veranstalter gestellt soweit im Vorfeld keine 
andere Absprache mit der GREAT EIGHT BAND getroffen wird. 

 
Audio: 
 
Stage 

 2x Shure Beta-58 oder höherwertiger für LeadVocals 
 4x Shure SM-58 oder höherwertiger für BackingVocals 
 2x Sennheiser MD-441 oder vergleichbar für Saxofon und Trompete 
 1x Shure SM-57 oder vergleichbar für Gitarrenabnahme 
 3x DI-Box (Bass, Keyboards) 
 8x Mikrofonstativ mit Galgen 
 1x Mikrofonstativ klein (Gitarre) 
 1x AKG D-112 o.ä. für Bassdrum 
 4x Shure SM-57 o.ä. für Snare und Toms 
 3x AKG C-1000 o.ä. für Hi-Hat und Overhead 
 Stative für Drum-Mikrofone 
 mindestens 4, besser 7 Floor-Monitore mit mindestens 4 Wegen + 1 LS-Stativ + 1 Drum-Fill 
 alle notwendigen Kabel in ausreichender Menge und Länge 
 Stagebox mit mindestens 20 + 4 Multicore 

  
FOH 

 Mischpult mit mindestens 20 Kanälen, 4 Pre-Aux-Wege, 2 Post-Aux-Wege, 4x EQ mit 
halbparametrischen Mitten 

 4x Kompressor dbx, Drawmer oder vgl., nicht Behringer  
 Effekt: Multi-FX Yamaha SPX 990/1000 oder vgl. für Schlagzeug 
 Effekt: Reverb Lexicon PCM 900 oder vgl. für Vocals 
 Effekt: Delay TC D-Two o.vgl. 
 min. 4x 32 band-EQ für Monitore 
 CD-Player 
 ausreichend Patch-/Insertkabel 
 Vom Mixerplatz aus muss die Bühne (von vorne) gut einsehbar sein.  
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Bühne:  
 
Der Begriff Bühne meint im hier dargestellten Zusammenhang nicht zwingend eine erhöhte Plattform 
sondern ggf. eine entsprechende ebenerdige Spielfläche, falls die Räumlich- oder Örtlichkeit anderes nicht 
zuläßt. Die Bühne sollte - wenn möglich - eine Mindestgröße von ca. 6 Metern in der Breite und ca. 4 Metern 
in der Tiefe haben. Die Bühne sollte bei Ankunft der GREAT EIGHT BAND komplett und betriebsbereit 
aufgebaut sein. Bei Outdoor/Openair-Veranstaltungen muss sichergestellt sein, dass im Falle von Regen die 
Bühne bzw. die Musiker dbzgl. ausreichend geschützt sind. Soweit möglich, ist der Bühnenhintergrund mit 
schwarzem oder weißem Molton auszukleiden. Soweit vom Auftraggeber zustimmbar, darf die GREAT 
EIGHT BAND ihr Bühnenlogo im Bühnenhintergrund platzieren. Auf der Bühne werden zusätzlich benötigt: 
 

 1 Drumriser, mindestens 40 cm hoch und ca. 2x2 Meter breit/lang 
 ggf. 1 Keyboardriser, mind. 30 cm hoch und ca. 2x1,5 Meter 
 ggf. 1 Riser für Sax und Trumpet, mind. 30 cm hoch und ca. 2x1 Meter 
 ausreichend Gaffa/Textiltape 

 
 

Licht: 
Die Beleuchtung der Bühne muss den Bühnenausmaßen sowie der Bühnenpräsenz bzw. künstlerischen 
Charakteristik der GREAT EIGHT BAND angemessen sein und die Darbietung optisch wirkungsvoll 
unterstützen. Dazu gehören qualitativ hochwertige, mehrfarbige Scheinwerfer (teilweise beweglich) sowie 
optimalerweise ein bis zwei Verfolgerspots. Eine Nebelmaschine ist nicht nötig. Entsprechend qualifiziertes 
Personal für die Lichtanlage ist vom Veranstalter zu stellen. Dieses sollte bereits beim Soundcheck 
anwesend sein. 
 
 
Strom: 
Getrennte, jeweils ausreichend abgesicherte Stromkreise für PA, Licht und Backline. An diese Stromkreise 
dürfen keine sonstigen Verbraucher angeschlossen sein. 
 
 
Sonstiges: 
Zur Backline gehören ausschließlich: Amps für Bass, Gitarre und Keyboard, das Drumkit, sowie die 
Instrumente. Bei allen Angaben in diesem Rider handelt es sich um Durchschnitts- bzw. Mindestanforderungen. 
Sie können in allen Teilen je nach Möglichkeiten des Veranstalters abgewandelt werden, soweit dies nicht 
die Spielfähigkeit, den Soundeindruck und die Bühnenpräsenz der GREAT EIGHT BAND in gravierender 
Weise negativ beeinträchtigt. In diesem Falle sind alle technischen Einzelheiten bzw. Änderungen der 
Mindestanforderungen vor dem Beginn der Veranstaltung mit der GREAT EIGHT BAND bzw. deren 
Vertretern abzusprechen. Ein Soundcheck muss für mindestens 90 Minuten (incl. Aufbau Backline) 
ermöglicht werden. 
 
Weiterhin benötigt die GREAT EIGHT BAND eine ausreichend große, abschließbare oder durch Personal 
gesicherte Garderobe, mit wenigstens einem Schminkspiegel und Garderobenständer sowie 
Sitzmöglichkeiten für mindestens 8-10 Personen. 
 
Über eine warme Mahlzeit, vorzugsweise nach dem Soundcheck würden wir uns sehr freuen, bei 
Gastspielen außerhalb Berlins, ist dies fester Bestandteil des Vertrages. Für ausreichend Mineralwasser und 
alkoholfreie Getränke sollte selbstverständlich gesorgt sein. 
                 
Bei Rückfragen zum TechRider bitte kontakten: 
 

 Herrn Siodla 01793968820 
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